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Politiſche Wochenſchau
Das Räderwerk der internationalen Politik ſtockt ſeitdem

ien die erſten Kanonenſchüſſe gefallen ſind Anwiegte großen weltgeſchichtlichen Entſcheidung die hier

vorſteht und angeſichts der Ueberzeugung zweier großer
Nanonen daß ſie beide ohne ſich ſelbſt aufzugeben auf den
Preis um den gekämpft wird nicht verzichten lönnen iſt esmüßig den Etrat darüber ins Breite auszuſpinnen welche
von beiden den letzten Anſtoß zum Ausbruch der Feind
ſeligkeiten gegeben hat Die Staatsmänner beider Natio
en haben pflichtgemäß den Frieden ſo lange wie möglich
zu erhalten geſucht während ſie gleichzeitig ſeit Monaten
alle für den Krieg nur möglichen Vorbereitungen ge
troffen haben Jede der beiden Mächte hat naturgemäß
ein Intereſſe daran der andern die Verantwortung
für das entſetzliche Blutvergießen in die Schuhe zu ſchieben
das vorausſichtlich mindeſtens auf viele Monate die Welt
in Schrecken ſetzen wird Da genügt es für den Unbe
teiligten aus den diplomatiſchen Umhüllungen den Kern
der Tat ſachen herauszuſchälen das Urteil aber über
Recht und Unrecht im gegenwärtigen Streit der Entſcheidung
der Waffen anheim zu ſtellen

Eins verdient zur richtigen Beurteilung dieſer Tatſachen
hervorgehoben zu werden das Frieden smanifeſt des
Zaren das ein Ruhmesblatt in der Geſchichte des Zaren
reiches bildet wäre das iſt jedem klar der Rußland und
die Realitäten der Politik nur oberflächlich kennt niemals
erlaſſen worden wenn es mit den eignen Jntereſſen
Rußlands nicht in vollſtem Einklang geſtanden hätte Das
ruſſiſche Kabinett ſtimmte dem Lieblingsgedanken des Zaren
zu der ruſſiſche Bär möge ſich einmal in der ungewohnten
Rolle eines großen Kullurträgers gefallen und mit der
Friedensſchalmeie die Melodie im Weltkonzert ſpielen
nur weil Rußland zur friedlichen Ausdehnung nach
dem Oſten den Frieden ſelber dringend hatte
An dem Frieden an ſich ging das Jntereſſe nicht
weiter als das Jntereſſe an Rußland reichte Jn
Perſien am goldnen Horn in Tibet und in allen Fragen
die ſich für Rußlands Stellung gegenüber England im
Burenkriege ergaben übte daher Rußland die ſtrengſte
Zurückhaltung um die NRieſenbrücke von Petersburg nach
Port Arthur zu ſchlagen wo es ſich nach dem japaniſch
chineſiſchen Krieg in das Bett gelegt hatte das Japan be
reitet hatte Dieſe Brücke führte über die Mandſchurei und
hier leiſtete es deshalb alle wirtſchaftliche Vorarbeit mit der
moderne Kolonialmächte die politiſche Eroberung vorzubereiten
pflegen um ſo erfolgreichere politiſche Eroberung treiben zu
können Dieſe Eroberungspolitik unter friedlicher Maske
hat die Japaner nervös gemacht Japan hielt Frieden
ohne den Frieden ſo oſtentativ im Munde zu führen wie
Rußland Den Krieg bereiteten aber beide vor Beide
wollten nicht auf das Recht in der Mandſchurei ein Macht
wort mitzuſprechen c Somit trieb die Fortſetzung
der friedlichen Verhandlungen Japan von ſeinem Ziele hin
weg Rußland ſeinem Ziele immer näher Japan kümmerte
ſich nicht um den Schein es begann den Krieg indem es
Rußland die Verantwortung zuſchob in Wirklichkeit trägt
ſie weder die ruſſiſche noch die japaniſche Diplomatie ſon
dern die geſchichtlichen Anſprüche beider Völker waren
die eigentlichen Friedensſtörer Auch die Frage iſt daher
ohne ſonderlichen Belang ob Japan oder Rußland den
erſten Schuß getan Japan hat ohne Kriegserklärung
aber unter Abberufung der Geſandten die Feindſeligkeiten
eröffnet das wird ihm niemand zum völkerrechtlichen Vor
wurf machen Rußland aber ſoll in Tſchemulpo den erſten
Schuß getan haben das wird man wiederum dem
Ruſſen nicht zum Vorwurf machen können nachdem die Ja
paner dort den beiden ruſſiſchen Kriegsſchiffen offen ange
kündigt hatten daß ſie ſie angreifen würden ſie möchten
ſich zu dieſem Zwecke vom inneren in den äußeren Hafen
begeben Japan klagt jetzt über ruſſiſche Verſchleppung der

erhandlungen zum Zwecke von Rüſtungen Rußland
Wederum kann mit Fug antworten Warum die Eile

enn ihr nicht Krieg im Schilde führt wo es ſich um
weltgeſchichtliche Entſcheidungen von ſolcher Tragweite han

elt warum ſoll denn die Antwort ſchon in ein paar Tagen
aßt werden Anderſeits hat Japan mit vollem Rechte

de ergeboben daß Nußlands Vertragstreue im be
ſten Lichte daſteht wenn es auf der einen Seite die

6 China geſchloſſenen Handelsverträge auch für die Mand
urei gelten laſſen will auf der anderen Seite aber den
drgh erweckt daß es mit Annektie rung der Mand

e urei auch dieſen ganzen Vertrag eines Tages außer Kraft
hen wird All dieſe akademiſchen Erörterungen aber ver

die r in dieſem Augenblick vor dem Donner der Kanonen
über ereits daran ſind aus ihrem ehernen Mund das Urteil
berkünd uld an dem gegenwärtigen Blutvergießen zu

ie Japaner haben ſofort Proben ihrer viell dunderten Beweglichkeit und Schlagfertigkeit abge
vaſei t ſie haben Korea durch Landung von Truppen

i Port Arthur angegriffen und Rußland dort dedeu
haben r Verluſte beigebracht als ſie ſelbſt erlitten
nehmunge rüchte über allerhänd weitere militäriſche Unter
dote e die die Ruſſen irz japaniſchen Hafen Hago
durcſchu Japaner in Port Arthur ausgeführt haben ſollen
Jhre 5 ſten zur Zeit wo dies geſchrieben wird die Welt

eſtätigung fehlt aber Militäriſche Sach
ndige behaupten hier Rußland ſei durch das GeJ vor Pört Arthur bereits zur See völlig etan

d Oftaſie genwerde aber zu Lande unbedingt

dort heißt es aus ſachverſtändigem Munde die ruſſiſche
Flotte ſei vor der japaniſchen im Vorteil weil die japa
niſche beſtändig bei den Truppenlanduugen beſchäftigt ſein
würde und mit der ruſſiſchen Proviantzufuhr werde es
traurig ſtehen Zunächſt iſt es verfrüht irgend ein Urteil
über den Verlauf des Krieges zu wagen Nur ſo viel iſt
ſicher daß Japan durch ſeine kecke Offenſive vorläufig im
Vorteil iſt daß ſich keine der beiden Mächte bei der erſten
Niederlage zufrieden geben wird und daß die Japaner
erſt dann Hoffnung auf den entſcheidenden Sieg zu Lande
haben können nachdem ſie zur See unbedingt die Ober
hand gewonnen haben wenn nicht etwa die Schnelligkeit
der Japaner und die Plötzlichkeit mit der ſie den ſchwer
fälligen Ruſſen überraſchten durch alle Kombinationen einen
unerwarteten Strich machten

Die Befürchtung daß England und Frankreich inden Kampf verwickelt werden könnten hat ſich erfreulicher
weiſe nicht bewahrheitet Doch kann jeder Tag noch einen
Anlaß bringen der die ſeltſame Lage zeitigt daß England
an die Seite einer Macht tritt die ihm zur See im Oſten
den Rang ablaufen will und Frankreich der Hort
der Kultur das Schwert zieht gegen eine aufſtrebende
Kulturmacht Die realen Jntereſſen des Deutſchen
Reiches zwingen es zur Neutralität Weder der Sieg
des einen noch des andern Gegners iſt wie wir ſchon vör
langer Zeit ausführlich darlegten für die deutſchen Intereſſen
im fernen Oſten ein Gewinn gegenüber dem jetzigen
Zuſtande Das eine nur bleibt zu bedenken ganz abgeſehen
davon daß hier der erſte Entſcheidungskampf zwiſchen der
gelben und der weißen Raſſe ausgefochten wird der für die
Stellung der Europäer im fernen Oſten von den bedeut
ſamſten Folgen ſein wird wir wollen uns gewiß dasſelbſtändige Urteil über etwa zu erwartende ruſſiſche Grau

ſamkeiten nicht verkümmern laſſen aber weder bei einem
Sieg noch bei einer Niederlage Rußlands könnte eine aus
geſprochen antiruſſiſche Haltung der deutſchen öffentlichen
Meinung den realen deutſchen Intereſſen entſprechen Die
Frauzoſen grade hegen die allermeiſte Furcht daß die
ruſſenfreundliche Haltung der deutſchen Regierung deren
Uebertreibungen wir ja erſt jüngſt noch zu rügen
itten den franzöſiſchen Sympathien den Rang ablaufen
önnte um ſo mehr als England alles mögliche tun

wird um die ſchwierige Lage Rußlands jetzt für ſich aus
zubeuten Zunächſt freitich warten alle Mächte die weiteren
Ereigniſſe ab Früher als ihnen allen lieb iſt kann auch
auf dem Balkanu der Krieg und das Frühjahr das
Signal zu neuer allgemeiner Verwirrung geben Alle unter
suſſiſchem Drucke ihr Schwert in der Scheide haltenden
Staaten namentlich Bulgarien paſſen ſchon jetzt auf
ob nicht ein Augenblick kommt wo ſie alle Rückſichten auf
Rußland von ſich werfen und ihre nationalen Hoffnungen
verwirklichen können ohne daß Rußland ſein Halt ihnen
entgegenſetzen kann

nter dem Eindruck des Krieges im fernen Oſten trat
das Jntereſſe das Reichs und Landtagsberatungen
und ſelbſt die Rede die Bülow über die Nichtkündigung
der Handelsverträge im deutſchen Landwirtſchaftsrat
hielt in den Hintergrund Er hat mit Kündigung der
Verträge gedroht falls ſich die anderen Staaten nicht ge
fügig genug zeigen offenbar im Hinblick auf das
Ausland das er damit ſchrecken will Hoffentlich
erreicht ſeine Drohung die beabſichtigte Wirkung Mit den
drei wichtigſten Staaten Rußland Italien und Oeſterreich
haben augenblicklich die Vertragsverhandlungen hoffnungs
volle Schritte weiter getan

Stillſtand iſt dagegen in dem ſüdweſtafrikaniſchen Drama
das noch in vergangener Woche die Gemüter in Deutſchland
am meiſten bewegte durch den Abzug der Hereros
von Omaruru eingetreten Sie haben damit ihren Treck
in die nördlichen und nordweſtlichen Steppen des Schutz
gebietes angetreten wohin ihnen nun das in Karibib an
der Bahn bereits eingetroffene Marineexpeditionskorps und
die in Omaruru lagernde Schutztruppe ſobald als möglich
folgen ſollen Die jetzt bevorſtehenden Operationen werden
ſich wenn nicht alles täuſcht in ſo kleine Einzelkampfe ver
zetteln daß ſie von dem Kanonendonner völlig übertönt
werden dürften der von Oſtaſien herüberdröhnt WVr

Der Krieg in Oſtaſien
Die durch die erſten japaniſchen Erfolge in Oſtaſien geſchaffene

Lage hat wie Privatmeldungen aus Petersburg berichten
auf die maßgebenden Kreiſe eine außerordentliche Depreſſion
ausgeübt Es heißt daß der Kaiſer ſehr verſtimmt iſt
und ſich für falſch informiert hält von der Kriegspartei welche
die Dinge ſo geführt hat daß der Krieg entſtehen mußte aber
immer verſtanden hat den Kaiſer im Glauben zu erhalten daß
es zu einem Kriege nicht kommen werde Nach dem Gottesdlenſt
im Winterpalais por der Unterzeichnung des Kriegsmanifeſtes
wurde eine Anſprache des Kaiſers erwartet das Unterbleiben
machte einen peinlichen Eindruck Eingeweihte behaupten
daß der Verluſt viel größer iſt als hier bekannt
gegeben wird wo im Gegenteil unter der Hand Gerüchte
über Erfolge ansgeſtreut werden um die Stimmung zu beben
Charakteriſtiſch iſt auch das Beſtreben Deutſchland insbeſondere
Kaiſer Wilhelm für die Situation verantwortlich
zu machen Wie früher die antiſemitiſche Nowoje Wremja
ſo beſchuldigt jetzt das Blatt Nuß direkt die Deutſchen Ruß
land nach Aſien gehetzt zu haben um in Kleinaſien frei ſchalten
zu können Die verſtändige Preſſe allerdings lehnt es ab ſich
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Andererſeits ſeien die
Arthur noch
Admirale Fehler gemacht indem ſie die Flotten zerſtreuten ſtatt
ſie zu ſammeln und eine Seeſchlacht zu wagen Es ſei auch ein
Fehler daß im vorigen Jahre der tüchtige Admiral Krydlow
von Port Arthur nach dem Schwarzen Meer verſeht worden

zu erhaltende Reis genüge

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder dere
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Reklamen die Zeile 75 Pf
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Sonntags und Montags einmal
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Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

Jn Verbindung mit dieſer Schilderung der in Petersburg
herrſchenden Stimmung verdient eine Meldung Beachtung aus
der falls ſie ſich bewahrheitet hervorginge

Rußland gibt den Kampf zur See auf
Aus Glasgow wird nämlich berichtet die ruſſiſche
Regierung ließ die Verſchiffungen von Kohle
nach Oſtaſien einſtellen Auch aus Cardiff wird
gemeldet alle Verſchiffungen an Kohle nach Port Arthur
für ruſſiſche Rechnung ſei bereits eingeſtellt oder werden
es alsbald Bereits unterwegs befindliche Schiffe mit Kohle
müſſen den Kurs ändern um eine Kaperung durch die
Japaner zu vermeiden Ein Dampfer der mit Kohle nach
Port Arthur gehen ſollte aber jetzt von der ruſſiſchen
Regierung zurückgehalten wurde iſt zur Fahrt nach Hong
kong von der engliſchen Admiralität gechartert worden die
zur Zeit Umfragen veranſtaltet nach Frachtſätzen für den
Transport von Kohle für das britiſche Geſchwader in den
chineſiſchen Gewäſſern

Wenn man im allgemeinen auch engliſchen Meldungen nicht
ſonderlich viel Glauben ſchenken darf ſo ſtimmt dieſe Nachricht
doch ganz zu der Japans energiſchen erſten Vorſtoß geſchaffenen
Lage die mag man das auch in den ruſſiſchen Meldungen zu
vertuſchen ſuchen die ruſſiſche Flotte nahezu lahm
gelegt erſcheinen läßt Dieſer Anſicht gibt auch ein genauer
Kenner der Meere im fernen Oſten der italieniſche Admiral
Candiani der drei Jahre hindurch das italieniſche China
geſchwader kommandierte Ausdruck Die ruſſiſche Flotte ſei ſo
erklärt er in den koreaniſchen Gewäſſern ſo gut wie kalt geſtellt
Die Japaner hätten ſich bewundernswert auf den Krieg vor
bereitet Das Admiralkorps ſei ſtark verjüngt worden

Befeſtigungen von Port
nicht beendet Dazu hätten die ruſſiſchen

ſei Auch auf dem Lande ſei die Lage der Ruſſen
nicht güunſtig da nur 150,000 Mann aktionsbereit
ſeien und der Nachſchub durch die ſchlechte Beſchaffenheit der

Japan 300,000 Mann nach Korea werfen könne Die Japaner
ſeien auch leichter zu verpflegen da ihnen der in Korea überall

während die Ruſſen größere Au
ſprüche ſtellten Der Admiral ſchloß indem er wiederholte daß
die Japaner Herren des Meeres ſeien Dieſe letztere
Anſicht wird gewiſſermaßen durch ein Telegramm Londoner
Blätter aus Tientſin beſtätigt das ebenfalls erklärt die
japaniſche Flotte ſei jetzt Herrin der Meere im fernen Oſten
Ein japaniſches Geſchwader patrouilliere im
Pechtſchili Golf und durchſuche alle Schiffe

Ueber die Schlacht bei Port Arthur
widerſprechen ſich die Nachrichten nach wie vor Aus amtlicher
ruſſiſcher Quelle in Ninutſchwang wird dem Bureau Laffan zu
folge nach Tientſin gemeldet daß bei der Seeſchlacht vor Port Arthur
die Japaner ein Schlachtſchiff verloren haben daß ein
ja paniſcher Kreuzer manövrie runfähig gemacht und
ein kleineres japaniſches Schiff zum Sinken ge
bracht wurde Ruſſiſche Truppen trafen in Niutſchwang ein
um die Stadt gegen einen etwaigen Angriff der Japaner zu
verteidigen Die Japaner ſollen die Eiſenbahn bei Port Arthur
unterbrochen haben

Von der japaniſchen Flotte hat man ſeit Dienstag
nichts geſehen Die Schlachtſchiffe Retwiſan und
Zäſſarewitſch ſind nach einer Meldung des Reuter

Bureau aus Tſchifu wieder flott geworden der Kreuzer
Pallada ſitzt noch feſt Die Befeſtigungen von Port Arthur

ſind bei dem Kampfe am Dienstag nicht beſchädigt worden
die Stadt und der Hügelabhang wurden jedoch von
Schüſſen getrofffen und eine Anzahl Perſonen getötet
oder verwundet

Ein mißglückter Landungsverſuch

der Japan
Einer Meldung der Agence Havas zufolge ſollen am

letzten Dienstag die Japaner an der ſchmalſten Stelle der
Halbinſel Liautung am Ende der Duff Bucht
Truppen zu landen verſucht haben Das Ziel des
Landungsverſuchs war wahrſcheinlich Kintſchan und
Talienwan Die Operation ſei vollſtändig ge
Landung glückte wie es ſcheint vollſtändig vernichtet

Da die Meldung von franzöſiſcher alſo mit den Ruſſen
durchaus ſympathiſierender Seite kommt wird man gut tun
ihre Beſtätigung abzuwarten

Das Bombardement von Hakodate
das geſtern gemeldet wurde verdient ebenfalls augezweifelt zu
werden Die japaniſche Geſandtſchaft in Berlin hält
die Meldung ſchon um deswillen für falſch weil Hakodate eine
offene Hafenſtadt ohne jede Befeſtigung iſt ihre Beſchießung
alſo den Grundſätzen des Völkerrechts widerſprechen
würde Der Hafen von Hakodate diente den ruffiſchen Schiffen
des öfteren als Winteraufenthalt Die Stadt zählt 98,000 Ein
wohner iſt der Hauptort der Jnſel Yeddo faſt ganz aus
Holz gebaut und befindet ſich auf dem bügeligen Teil der Küſte
welche von drei Seiten vom Meere umſpült wird Wenn ſich

an dieſen ebenfo grundloſen wie unſinuigen Hetzereien zu be Nachrichten von dem Bombardement trotz aller Zweifel de
teiligen ſtätigen ſollten ſo wäre dies von ſehr großer Wichtigkeit weil

transſibiriſchen Bahn ſchwer herbeizubringen ſei während

ſcheitert und zwei japaniſche Regimenter denen e



die ruſſiſche Flotte von Wladiwoſtok die Abſicht hat durch die
Meerenge von Tſungar Japan zu umkahren und dem
japaniſchen Geſchwader im Golf von Petſchili in den Rücken
zu fallen

Ein Land Gefecht
Jn Kobe iſt einer Laffan Meldung zufolge die Nach

richt eingetroffen daß die japaniſchen Truppen
auf dem Marſche nach Sönl Widerſtand gefunden
haben worans ſich ein Gefecht entſpann Als
Kommandant der japaniſchen Landtrnppen wird General
ſtabechef Kodama bezeichnet
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Petershurg 12 Febr Ein kaiſerlicher Ukas vom
10 d Mis ordnet an die Truppen und Inſtitutionen des
ſibiriſchen Militärbezirkes in Kriegsbereitſchaft zu ſetzen ſowie

e im Rücken der Statthalterſchaft befindlichen Truppenteile
keiegsmäßig zu ergänzen Gleichzeitig wird befohlen zum
aktiven Dienſt die Reſervemannſchaften der Armee und Marine
aus allen Provinzen des ſibiriſchen Militärbezirks und ſoweit
es nötig aus den Provinzen Wijatka und Perm des kaſauſchen
Militärbezirks einzubernfen ebenſo ſämtliche Reſerveoffiziere
im Kaiſerreich welche zur Komplettierung der Truppen beſtimmt
ſind Die erforderlichen Pferde ſollen von der Landbevölkerung
requiriert werden

Berlin 12 Febr Jm Gegenſatz zu einer Mitteilung ans
London meldet ein ans Port Arthur hier eingetroffenes
Telegramm der ruſſiſchen Bank in Port Arthur daß
das Gebände durch das Vombardement keinerlei Schaden
erlitten habe

London 12 Febr Der Miniſter des Aeußern Marquis
of Lansdowne erklärte im Oberhauſe Das Gerücht daß
den Japanern geſtattet worden ſei Weihaiwei als Baſis für
ihre Flottenoperation zu benützen iſt gänzlich unbe
gründet und iſt ſoweit wir vermuten können eine Er
findung Wir haben es jedoch für wünſchenswert erachtet
an die engliſchen Vertreter an Ort und Stelle zu telegraphieren
um feſtzuſtellen ob irgend ein Zwiſchenfall ſtattgehabt haben

e der den geringſten Anlaß zu dieſem Gerüchte abgeben
önnte

London 12 Febr Der ruſſiſche Botſchafter Graf Bencken
dorff unterbreitete wie Daily News erfährt am geſtrigen
Domnerstag dem Miniſter des Auswärtigen Lord Lansdowne
formell den Anlrag Großbritannien möge ein Anſuchen Ruß
lands an die Pforte billigen die Durchfahrt der ruſſiſchen
Schwarz Meerflotte durch die Dardanellen zu
geſtatten

London 12 Febr Der Korreſpondent der Times in
Petersburg meldet vom 11 Febr Er erfahre ans guter
Quelle die ruſſiſche Regierung habe beſchloſſen 40,000
Reſerviſten zu mobiliſieren 9000 Mann Truppen und
22,000 Tonnen Kriegsvorräte ſeien aus Sebaſtopol bereits nach
Oſtaſien geſandt worden

Paris 12 Febr Die kaiſerlich ruſſiſche Admiralität bereitet
die Entſendung einer neuen Diviſion vor die aus
den fertiggeſtellten Panzerſchiffen Borodino Alexander III
und Suwaroff einem Torpedoboot und dem Transport
dampfer Kamſchatka beſteht Dieſe Diviſion ſoll nach Oſtaſien
abgehen Vizeadmiral Weſſelago wird als Befehlshaber dieſer
Diviſion bezeichnet

Deukſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Geſtern abend fand im Kal Schloſſe zu Berlin der dritte
Hofball ſtatt und zwar im Weißen Saale in der üblichen
Ordnung Beim Einzug des Hofes führte der Kaiſer die
Prinzeſſin Friedrich Leopold und auch heute wechſelten die
ſauberen Pas der Menuetts Françaiſen und Gavotten Der
Tanz wurde um 11 Uhr durch ein Souper unterbrochen

Der Herero Aufruhr
Das Marine Expeditionskorps hat ſeinen Vormarſch von

Ka ribib aus weiter fortgeſetzt Nach in Berlin eingelangten
Telegrammen brach am Donnerstag nachmittag um 5 Uhr
das Detachement des Majors v Eſtorff nordwärts nach
Omaruru auf um den Verbleib der Kompagnie in Outjo
feſtzuſtellen Geſtern früh trafen in Karibib die Kompagnien
Schering und Lieber aus Swakopmund ein Eine von
ihnen und zwei Geſchütze gehen nach Windhuk zwei Kompagnien
Marine Jnfanterie mit vier Geſchützen nebſt Stab nach Oka
handja Dort und in Windhuk wird ein großes Pro
viantamt angelegt

Der erſte Transport von argentiniſchen Pferden
iſt bereits nach Südweſtafria unterwegs Er beſteht aus 580
Pferden und 500 Manltieren die Mitte März in Swa
kopmund eintreffen Zna dieſer Zeit beginnt die ſogenannte

Pferdeſterbe die unter den Tieren zahlreiche Opfer fordern
dürfte Oberſt Leutwein iſt gefragt worden ob er noch weiteres
Material an Pferden und Zugtieren für notwendig halte ſeinen
Wünſchen würde ſelbſtverſtändlich in vollem Umfange Rechnung
getragen werden

Politiſches

Der Bundesrat hat in ſeiner Sitzung vom 11 d dem
bereits in der Thronrede angekündigten Entwurf eines Geſetzes
betreffend die Uebernahme einer Garantie des Reiches
in Bezug auf eine Eiſenbahn von Dar es Salaam nach
Mrogorv ſeine Zuſtimmung erteilt Der Geſetzentwurf wird
alsbald dem Reichstag vorgelegt werden Wie die Begründung
ausſführt halten die verbündeten Regierungen nach wie vor
einen weſentlichen Fortſchritt in der Entwicklung des deutſch
oſtafrikaniſchen Schutzgebietes ohne die Jnangriffnahme der ge
planten Bahn für ausgeſchloſſen Sie haben infolgedeſſen nicht
darauf verzichten können den in der abgelaufenen Legislatur
periode unerledigt gebliebenen Entwurf eines Geſetzes betreffend
die Aeichsgarantie für die erwähnte Eiſenbahn erneut in Vor
lage zu bringen Dem nunmehr vorliegenden Entwurf iſt im
weſentlichen diejenige Faſſung zu Grunde gelegt welche die ur
ſprüngliche Vorlage der verbündeten Regierungen während der
letzten Legislaturperiode in den eingehenden Beratungen der
Budgetkommiſſion des Reichstages erhalten hat Uns
ſcheint als ſei der Zeitpunkt zur Wiedervorlage des Entwurfes
nicht beſonders günſtig gewählt Leicht wird der Regierung die
e rintg wenn dieſe ihr überhaupt gelingt jedenfalls nicht

erden

Jm Landesausſchuſſe von Elſaß Lothringen
haben die Abgg Götz Blumenthal und Genoſſen folgenden An
trag eingebracht

Die Landesregierung zu e den bei dem Herrn Reichs

elegt werde durch welchen beſtimmt wird

tagt erhoben und als ſolcher den

die auf Grund dieſer neuen Verfaſſun
vertretung aus dem allgemeinenheimen Wahlrechte hervorgehen ſoll

Dieſer Antrag nimmt eine ſeit Jahrzehnten geſtellte an ſich

regierung wenig Vorliebe findet

Volkswirtſchaftliches
Jn der Schlußſitzung wählte der Deutſche Landwirt

ſchafsrat eine ſechsgliedrige Kommiſſion zur Vorberatung der
Organiſation des Nachrichtendienſtes über Getreideproduktion
und Getreidehandel
das amtliche Material betreffend die Bedentun
bevölkerung für die Wehrkraft von den ſtatiſtiſchen Centralſtellen
bearbeitet werden ſoll und den Antrag Dade betreffend Ver
beſſerungen der Berufszählung hinſichtlich der landwirtſchaft
lichen Bevölkerung Darauf wird die Tagung geſchloſſen

der Land

Parlamentariſches
Der Landtagsabgeordnete von Knapp ul in Elberfeld

iſt in der Nacht auf Freitag geſtorben

Deutſcher Reichstag
Eigenbericht der Saale Ztg

31 Sitzung vom 12 Februar 1 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky u a
Die zweite Beratung des

Etats des Reichsamts des Jnnern
wird fortgeſetzt beim Kapitel Reichsverſicherungsamt

Abg Dr Mugdan Frſ Vp wendet ſich gegen die geſtrigen
Ausführungen des Abg Körſten Von ſeiten der Arbeitgeber
werde dem Reichsverſicherungsamt vorgeworfen daß es zu
arbeiterfreundlich ſei hierans gehe hervor daß das Reichs
verſicherungsamt gut arbeite Die Wohltaten unſerer Arbeiter
ſchutzgeſetzgebung zeigten ſich auch anf dem Gebiete der Tuber
kuloſe Bekämpfung Alles was der Abg Körſten geſtern gegen
die Aerzte der Berufsgenoſſenſchaſten geſagt habe ſei teils
übertrieben teils entſpreche es nicht der Wahrheit Die Sozial
demokraten behandeln jeden einzelnen Fall nur vom politiſchen
Geſichtsbdunkte aus Die Berufsgenoſſenſchaften könnten nicht
jeden Rentenanfpruch erſüllen denn ſie müßten nach Maßgabe
des Geſetzes handeln und verwalteten fremde Gelder Viele
Klagen würden ſchon verſtummen wenn auch hier die freie
Aerztewahl eingeführt und die Rentenzahlungen nicht nur auf
de tet des Vertrauensarztes hin entſchieden würden

etfall
Abg Gamp Reichsp ſchließt ſich den anerkennenden Worten

des Vorredners über die Tätigkeit des Reichsverſicherungsamts
an Wenn auf dem Lande noch nicht genügend Unfall
verhütungsvorſchriften vorhanden ſeien ſo käme dies daher
weil die vor kurzem von dem Verſicherungsamt aufgeſtellten
Vorſchriften ſo wenig die praktiſchen Verhältniſſe berückſichtigten
daß ſie gar nicht durchgeführt werden konnten Die in der
Statiſtik hervorgetretene Vermehrung der Unfälle ſei nur eine
ſcheinbare denn früher hätte man die kleinen Unfälle gar nicht
gemeldet heute aber würde es ſchon gemeldet wenn jemand ſich
in den Finger ſchnitte Er bitte den Staatsſekretär dieſe
Statiſtik ſo abzuändern daß nur größere Unfälle angeführt
würden Herr Molkenbuhr habe daher geſtern einen Kampf
mit nicht loyalen Mitteln geführt

Abg Dr Becker nl weiſt die Angriffe die hier geſtern gegen
die Aerzte von den Abgg Molkenbuhr und Körſten gerichtet
wurden zurück Namentlich müſſe er gegen die Aeußerung
proteſtieren daß die Aerzte ſich fcheuten gegen die Kommerzien
räte vorzugehen die in den Berufsgenoſſenſchaften ſäßen Die
deutſchen Aerzte hätten das Katzebuckeln noch nicht gelernt und
urteilten nur aufgrund ihrer wiſſenſchaftlichen Erkenntnis
Ganz unverſtändlich ſei es daß die Sozialdemokraten hier zu
ſagen wagten die Arbeiterſchutzgeſetzgebung hätte nichts geleiſtet
ein Blick in die Statiſtik müßte doch ſchon zeigen wie frivol
ſolche Behauptungen wären Lärm bei den Soz Als Ver
tranensarzt Zuruf bei den Soz nicht von uns als Ver
trauensarzt der Arbeiter ſonſt hätten ſie ihn wohl nicht
gewählt hätte er die Erfahrung gemacht daß die Arbeiter mit
den Geſetzen ganz zufrieden ſeien aber nur fortgeſetzt von
den Sozialdemokraten aufgehetzt würden Lärm b d Soz
Redner warnt davor die Unfallverletzten fofort in ein mediko
mechaniſches Jnſtitut zu ſchicken Dort würden die Leute nicht
individnell genug behandelt Zudem ſeien auch Klagen über die
Verpflegung laut geworden Empfehlen werde ſich die Ein
richtung von ſtaatlichen medikomechaniſchen Jnſtituten nur für
Unfallverletzte Die Ausführung der Verſicherungsgeſetze erfolge
in der loyalſten Weiſe Eine Ausdehnung der Kranken
verſicherung auf die Dienſtboten und landwirtſchaftlichen
Arbeiter halte auch er für notwendig Empfehlen würde es ſich
wenn Aerzte in wenig bevölkerten Gegenden namentlich des
Oſtens eine ſtaatliche Subvention bekommen Warnen möchte
er davor die Sozialpolitik zu überſtürzen Man ſolle lieber
einige Jahre länger warten und dann ein ganzes Werk ſchaffen
Vizepräſident Dr Paaſche erſucht den Redner nicht zu ſehr ab

zuſchweifen Die deutſchen Aerzte würden den Weg gehen den
S Hymanitat Wiſſenſchaft Geſetz und Pflichtgefühl zeige
eifall
Abg Dr Spahn Ztr wünſcht daß bei der Verleihung von

Geldern der Verſichernngsanſtalten die konfeſſionellen Jnſtitute
paritätiſch behandelt werden

Staatsſekretär Graf Pofadowskh Das Rentenverfahren muß
meiner Anſicht nach vereinfacht und verkürzt werden Die
lokalen Jnſtanzen müſſen vielfach eine gründlichere und un
parteiiſchere Prüfung vornehmen Jetzt liegt der Schwerpunkt
der Prüfung in der höheren Jnſtanz Man muß alſo das Ver
fahren abkürzen den Rentenſuchenden aber eine ſichere Gewähr
einer unparteiiſchen und ſachlichen Prüfung in der lokalen
Jnſtanz geben

Abg Frhr v Richthofen Damsdorf konſ äußert ſich im
Sinne Gamps über die landwirtſchaftliche Unfallverhütung
Redner meint ſodann die Art und Weiſe wie ſich die Aerzte
t r und den Kampf gegen die Krankenkaſſen ge
ührt hätten gebe zu großen Bedenken Anlaß Daß die Unfälle

auf dem Lande zugenommen hätten ſei nicht wahr
Abg Bömelburg Soz wünſcht eine genauere re

und erklärt die Unfälle hätten ſich von Jahr zu Jahr ver
mehrt Deshalb müßte noch viel mehr geſchehen um Leben und
Geſundheit der Arbeiter zu erhallen

Abg Erzberger t weiſt darauf hin daß ſeit 1888 nicht
weniger als 807 Millionen Mark an Unfallrenten gezahlt
waren dies müſſe man doch den Arbeitern auch ſagen Daß
in bezug auf Unfallverhütung noch viel geſchehen könne gebe
auch er zu Die Gelder der Anſtalten müßten mehr als bisher
für gemeinnützige Werke verwandt werden

Abg Sachſe Soz beſtreitet daß die Vertrauensärzte bei ihren
Gutachten ſich lediglich von ihrer wiſſenſchaftlichen Ueberzeugung
leiten ließen Er kenne Hunderte von Fällen wo die Aerzte dies
einfach nicht gewagt hätten

taatsſekretär Graf Poſadowsky meint auch nach ſeiner

kanzler dahin vorſtellig zu w aß den eberiſcherRocherſchaſten des delches der Entwun eines geſches ber a als ihnen eine Rente zu zahlen Namentlich die Bau
bexrufsgenoſſenſchaften täten viel zu wenig Wenn dieſe nicht

1 daß die Ver
aſſung des Deutſchen Reiches ſowie das Reichsgeſetz betreffend

Verfaſſung und Verwaltung Elſaß Lothringens dahin ab
eändert werde daß i ä nhe zum Bundesſt brigen Bundesſtaatenverfaſſungsrechtlich vollſtändig gleich geſtellt werde 2 daß

einzuſetzende Volks
gleichen direkten und ge

ſelbſtverſtändliche Forderung wieder auf die aber bei der Reichs

nahm ſodann den Antrag Sering an daß Hild

Meinung müßte mehr für die Unſallverhütung geſchehen a
wichtiger ſei es Leben und Geſundheit den Arbeitern zu er

für beſſere Einrichtungen und mehr Konkrollbegmüßte er beantragen daß ſie zwangsweiſe dazu bende

würden aßtAbg Knulerski Pole verlangt die Anſtellunſprechenden Verktrauensärzten und die Bekannte lnt
Unfallverhütungsvorſchriften auch in polnſſcher Sprache der
verbreitet ſich ſodann über die OſtmarkenZulage Des a Er
bezeichnet er die vaterländiſchen Frauenvereine als etren
Vereine welche Aeußerung auf der Rechten lebhaftem W de
ſpruch begegnet Trobdem werden dieſen Vereinen ho der
u hdennegeer egen Darlehen gegeben von den
nvalidenver r an denen der Schweiß den

polniſchen Volkes klebe Redner unterzieht ſodann die detg de
Aeußerung des Miniſters v Hammerſtein Wir haben zu i
fehlen und Sie ſober zu gehorchen einer Kritik W be
Sprache führen erſt die kleinen Beamten wenn der Winſſier d
redet Da kann man ſich nicht wundern wenn man wied
hört Jhr polniſchen Schweine uſw Redner entwirſt

von der moraliſchen Mißhandlung unter der c
Volk leidet während Vizepräſident Graf Stölberg die g
an der Glocke ſtehend zuhört bereit einzugreifen Es on
Sia ſſeteeidr Graf Pofadewet iſt di dagtsſekretär Graf Poſadowskhy verweiſt die polniſchenſchwerden an das preußiſche Abgeordnetenhaus ſchen e

Die Weiterberatung wird hierauf vertagt
Perſönlich erwidert
Abg Kulerski Pole dem Staatsſekretär Wir Polen habe

von d an das Dentſche Reich appellieren wollen n
Vizepräſident Graf Stolberg ruft ſehr erregt in den Sagl

u L re v GFortſet d ne Sitzung Sonnaben r ortſetzung der heutigeTagesordnung vorher Wahlprüfungen bentigen
Schluß 6/2 Uhr
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Am Miniſtertiſche v Pod bielski u g
Die zweite Beratung des Etats der Geſtütverwaltung

wird fortgeſetzt bei den dauernden Ausgaben
Abg Kreth konſ polemiſiert gegen die geſtrigen Aeußerungen

des Abg Kopfch über die Schul verhältniſſe in Trakehnen
Es falle dem Landſtallmeiſter in Trakehnen gar nicht ein einen
Lehrer zu knechten wie es Herr Kopſch dargeſtellt habe Wenn
ein Lehrer Beſchwerden habe ſo könne er ſich auf dem ordnungs
mäßigen Wege beſchweren und brauche ſich nicht als Spion
an die Ferſen des Landſtallmeiſters zu heften Er kenne die
Verhältniſſe gauz genau da er früher dort Landrat geweſen ſei
Die Lehrer hätten keinen Grund zur Klage

Aba Kopſch fr Vp mit den Rufen Ah Ah von der Rechten
empfangen bemerkt der Vorredner habe einen Mann als Spion
hingeſtellt der ſich hier nicht verteidigen könne Das Urteil
über die Rede des Vorredners überlaſſe er den Leuten draußen
Lachen rechts Der Miniſter habe ihm geſtern eine Antwort

gegeben aus der man nichts habe entnehmen können Der
Miniſter habe dabei auch von Zwiſchenträgerei geſprochen Es
müſſe aber doch jedem Abgeordneten überlaſſen bleiben ſelbſt zu
beurteilen welche Sachen er hier vorbringen wolle Dann habe
der Miniſter auch von Klatſch geſprochen wo es ſich doch um
unanfechtbare Tatſachen handle Seine Redners Rede hätte
ſtets die Tendenz gehabt Frieden zu ſtiften Lachen rechts
Der Miniſter habe in ſeiner Rede geſtern Leute herabgeſetzt die
ſich nicht verteidigen könnten

Miniſter v Podbielski erwidert er habe das Wort Zwiſchen
trägerei ſo viel er ſich erinnere geſtern gar nicht gebraucht
Auch habe er nicht die Ausführungen des Vorredners Klatſch
enannt ſondern nur von Klatſch geſprochen der auch zu den
hren des Herrn Kopſch gekommen ſei Was die Lehrmittel

anlange ſo würde den Geſtütsſchulen alles gegeben was die
Schulverwaltung für nötig halte Wenn er den Apotheker
geſtern einen nervöſen Menſchen genannt habe ſo ſei das doch
keine Beleidigung Die Landwirtſchaftsverwaltung ſtehe den
Verhältniſſen in Trakehnen ganz vorurteilsfrei gegenüber Aber
es könne nicht zum Frieden dienen wenn Jahr für Jahr hier
die Trakehner Verhältniſſe zur Sprache gebracht werden Bei
fall rechts

Abg v Oldenburg konſ erklärt die Schwierigkeit zum
Frieden in Trakehnen zu gelangen liege darin daß man eine Mücke
zum Elefanten gemacht habe und daß dieſer Eleſant dazu gedient
habe die öffentliche Meinung irrezuführen und ausgeſchlachtet wor
den iſt Heiterkeit Jn Oſtpreußen nähmen die politiſchen Freunde
des Herrn Kopſch zu der Trakehner Sache eine ganz andere
Stellung ein wie Herr Kopſch Einer von dieſen habe ihn
ſogar gebeten dem Herrn Kopſch ordentlich eins auf den Kopf
zu geben Heiterkeit, Es ſei ein tragiſches Geſchick daß der
Landſtallmeiſter in Trakehnen der ſo viel für die Schulen
getan habe wie keiner vor ihm jetzt wegen der Schulen ver
folgt werde Herr Kopſch hat den Apötheker in Trakehnen ver
teidigt mir aber hat ein Geſinnungsgenoſſe des Herrn Kopſch
in Königsberg geſagt Wenn Sie einmal Pillen brauchen dann
laſſen Sie ſie nicht beim Apotheker in Trakehnen machen
Heiterkeit Wenn wir Recht und Gerechtigkeit lieben dann

müſſen wir vor allem die ſchwer angegriffene Ehre der Geſtüts
behörden verteidigen Herr Kopſch möge ſich doch an den
Landſtallmeiſter ſelbſt wenden dann wird er richtiges Material
bekommen Von dem Landſtallmeiſter v Oettingen iſt nichts
irgendwie Belaſtendes bekannt geworden Beifall rechts

übg Stockmann konſ Die Regierung iſt zweifellos ehrlich
beſtrebt allen berechtigten Wünſchen in bezug auf die Geſtüts
ſchulen zu entſprechen und ich kann namens meiner politiſchen
Freunde der Regierung nur den Dank für ihr Verhalten aus
ſprechen Lebh Beifall rechts

Abg Kopſch freiſ Vp Mein Wunſch iſt daß die Ehre
aller als gleichberechtigt anerkannt wird Das iſt von anderer
Seite nicht immer beachtet worden Jch habe das Beſtreben
für Beſeitigung der Mißſtände einzutreten das kann aber nur
geſchehen wenn Recht und Gerechtigkeit gleichmäßig geübt wird

Damit wird dieſer Gegenſtand verlaſſen
Die ordentlichen Ausgaben werden nach kurzer Debatte be

willigt ebenſo ohne Debatte die außerordentlichen
Damit iſt der Geſtütsetat in zweiter Leſung erledigt

Es folgt die zweite Beratung des
Etats der Berg Hütten und Salinenverwaltung

Abg von Arnim konſ warnt vor einer übermäßigen Aus
dere unſerer Kainitlager Darin liege für die heimiſche
Landwirtſchaft die den Kainit unbedingt brauche eine gro t
Gefahr Wenn es nach ſeinem Willen net ſo wäre i
eigentlich ein Ausfuhrverbot für Kainit am liebſten Wenn ſ
dieſes aber nicht erzielen laſſe ſo müſſe zum mindeſten dort
geſorgt werden daß die Preiſe um welche die Kaliſalze p
dem Auslande gingen nicht zu niedrig gehalten würden Es
aber zu befürchten daß jetzt wo das Kaliſyndikat anſcheinee
ſeiner Auflöſung entgegengebe die Preiſe enorm fallen und
Kaliſalze nach dem Ausland verſchleudert werden würden der

Miniſter Möller Eine gewiſſe Ueberproduktion iſt le die
nicht abzuleugnen Jch erinnere aber daß hier ſchon im Ja t
1894 aus dem Hanſe heraus ein Geſetzentwurf vorgelegt wur i
der die Gewinnung von Kaliſalzen in ein ſtaatliches Monte
überſführen wollte Das Haus hat damals dieſem Geſe entwu r
nicht zugeſtimmt Jnzwiſchen ſind nun Je Kalifunde in er
Fun Hannover gemacht worden Dieſe Verawerke ſind t

igentüm der Grundbeſitzer und ich halte es für voll
geſchloſſen ſie in Staatsbeſitz zu bringen twas ande

wäre e den Bergwerksbeſitz in den übrigen Provinzen
das preußiſche Bergrecht gilt dem Fiskus zu ſichern Abereher müßte wenn ſie nach dieſer Richtung ein Geſetz
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ewiſſe Gewähr haben daß es hier Anen m e d n übrt en ſt i noch daß die Macht
nahme hältniſſe de führen wird daß das Kaliſyndlkat beſtehen

i und ſomit
Senlchun finden Jedenfalls iſt es das Beſtreben des Käli
du em Inlande immer billigere Preiſe zu gewähren als
c Wage t ul Als im Jahre 1894 der Verſuch gemacht
3 c daitee zu ſchaffen war man in der Kommiſſion

Wuber einig daß die Provinz Hannover aus dem Geſetz heraus
da ſſen wäre Es wäre einfach ein Verfaſſungsbruch geweſen

m man ein Zugeſtändnis das der Provinz Hannover durch
n liche Proklamation bei der Annexion gemacht war nicht
dalen hätte Schon die Einbringung dieſes Kaligeſetzes hat

Wkade das Gegenteil von dem erreicht was erzielt werden
f ite Nachdem das Geſetz abgelehnt war war es erſt überall
ketannt geworden daß in der Provinz Hannover das er
werkseigentum den er zuſteht und deshalb ging in

annover eine wilde Konkukrenz daran die dortigen Kaliſchätze
ufzudecken und es iſt in Hannover ſoviel Kili gefunden daß

e auf abſehbare Zeit überhaupt nicht verbraucht werden kann
urufe rechts Na na Dabei iſt der Kaligehalt in dem Ge

ein außerordentlich groß Wir haben Sylvine gefunden die
90Seihale abnimmt ſo kann uns das nur angenehm ſein wir

bekommen dadurch Geld was wir ſehr gut brauchen können
Unſere Landwirtſchaft wird dadurch nicht benachteiligt Man
fönnte ia allenfalls einen Ausfuhrzoll auf Kaliſalze legen aber
nötig wird auch das nicht ſein Jedenfalls wäre der Erlaß
eines Ausfuhrverbotes das Verkehrteſte was man tun könnte

Die Einnahmen werden hierauf bewilligt
Bei den dauernden Ausgaben beſchwert ſich
Abg Marx Ztr daß im Saarrevier die Arbeiter bei den

Wahlen in ganz ungehöriger Weiſe von den Beamten in ihrer
politiſchen Freiheit beſchränkt worden ſind Der Miniſter ſollte
mit eiſernem Beſen dreinfahren und die politiſche Freiheit
ſchützen Beifall im Ztr

Miniſter Möller erklärt er habe vor Beginn der Wahlen einen
Erlaß nach Saarbrücken gerichtet worin er die Beamten auf
gefordert ſich jeder Wahlbeeinfluſſung zu enthalten

Abg Prietze nl Jn mir ſehen Sie einen Vertreter der
böſen Bergverwaltung von Saarbrücken Wenn heute im Saar
revier Unfrieden herrſche ſo liegt das an der Hetze der katholiſchen
Preſſe Dem demagogiſchen Treiben der Zentrumspreſſe und
einiger Anhänger des Zentrums ſollte man Einhalt tun denn
der ſoziale Friede wird dadurch aufs ſchwerſte gefährdet

Hlerauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Sonn
bend 11 Uhro Schluß 4 Uhr

Kuskland
Oeſterreich ugarn

Jm Heeresausſchuß der ungariſchen Delegation er
klärte der Kriegsminiſter er könne nicht ſagen ob das
Fallenlaſſen des zweiten Dienſtjahres der Einjährig Freiwilligen
in dem neuen Wehrgeſetz vorgeſehen ſein werde er könne jedoch
verſichern daß mangelhafte Kenntnis der deutſchen

m

Sprache bei Ablegung der Offiziersprüfungnicht ins Gewicht falle
Frankreich

Lanierne glaubt die Verhandlung der Dreyfusſache
vor dem Höchſten Gericht werde Mittwoch beginnen

Jtalien
Aus Anlaß des 50 Jahrestages der Verkündigung des Dog

mas von der unbefleckten Empfängnis hat der Papſt
geſtern eine Enzyklika erlaſſen Die Enzyklika die rein religiöſen
Charakter hat ermahnt die katholiſchen Chriſten zur Jungſrau
Maria zu beten ſie erläutert das Dogmaä empfiehlt chriſtliche
Nächſtenliebe und verkündet Ablaß

e

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

Jn Königsberg i Pr begannen geſtern vormittag in
der Stoa Kautiana die feſtlichen Veranſtaltungen zur Ge
dächtnisfeier der 100 jährigen iederkehrdes Todestages Jmmanuel Kants Abordnungen
der Stadt der Provinz ſowie des Lehrkörpers der Univerſität
legten daſelbſt prächtige Kränze mit Widmungen nieder Auch
der Kultusminiſter Dr St udt ſowie der Oberpräſident
v Moltke wohnten dem Akte bei Gegen 10 Uhr fand in
Gegenwart des Miniſters Dr Studt ſowie der ſtädtiſchen Be
örden unter Teilnahme der Militär und Zivilbehörden die
nthüllung der Kant Gedächtnistafel die ſich an

der Mauer des Königlichen Schloſſes in der Kantſtraße neben
dem Kaiſer Wilhelm Denkmal befindet ſtatt Oberbürgermeiſter
Körte hielt eine längere Anſprache Die Tafel trägt als Jn
chrift Kants Worte Zwei Dinge erfüllen das Gemüt mit
immer neuer und zunehmender Bewunderung und Ehrfurcht je
öfter und anhaltender ſich das Nachdenken damit beſchäftigt
Der beſtirnte Himmel über mir und das moraliſche Geſetz in
mir Der Gedächtnisakt in der Univerſität begann um 11 Uhr
Die Feier in der Univerſität wurde durch den Rektor Profeſſor
Jeep eröffnet der die erſchienenen Ehrengäſte begrüßte KHultus
miniſter Dr Studt überbrachte die Grüße des Kaiſers an die Uni
verſität und überreichtez ehnt a uſend Mark für die Hilfskaſſe zur
Unterſtützung der Hinterbliebenen von Lehrern und Beamten
der Albertus Univerſität Die Gedächtnisrede hielt Profeſſor
Walter Oberbürgermeiſter Koerte überreichte im Namen der
Stadt Königsberg 10,000 Mark an einer Kantſtiſtung deren
Zinſen alljährlich am Todestage Kants denjenigen Studierenden
der Albertus Univerſität zufallen ſollen der die beſte Arbeit über
ein ſelbſtgewähltes philoſophiſches Thema liefert Zu Ehren

oktoren wurden promoviert Provinzialſchulrat Bode Königs
berg Profeſſor Dilthey Berlin Profeſſor Günther Thiele Berüin

farrer Fiſcher Berlin Pfarrer Wyncker Edelsheim Profeſſor
Kuno FiſcherHeidelberg Eduard Caird Präſident des Valliol
College in Oxford Profeſſor Stammler Halle und Profeſſor

arlo Cantini Pavia Am Nachmittag fand in der Palaäſtra
Alberting ein Feſtmahl ſtatt

Eiſſenſchaft Runſt Kiteratur
L Dr Felix Flügel der bekannte Lexikograph iſt ineipzig geſtorben Flügel hat ſich einen Namen gemacht als

erfaſſer mehrerer trefflicher Wörterbücher
C K Ein Denkmal für George Sand Man berichtet

n Paris Die Place des Vosges in Paris deren ſtimmungs
oller Reiz ſo lebhaft von den Dichtern und Schriftſtellern der

Fpmiantiſchen Schule empfunden würde wird für ſie bald eine
rt Pantheon werden Dort leben die Erinnerungen an Victor
W ſort Man ſpricht davon auf dem Platze Théophile Gautier

a Denkmal zu ſetzen und man hat jetzt beſchloſſen hier auch
ſae Ldächtuis George Sands zu ehren Ende Juni oder An

a Fuli wird der berühmten Schriftſtellerin George Sand auf
m Platze ein Denkmol errichtet werden Da ſie 1804 geboren

M o feiert man damit ihren hundertſten Geburtstag Paul
e errig der dieſe Hundertjahrfeier organiſiert hat den Bild

t Sicard mit der Aufgabe betrant die Züge George Sands
öh erewigen Ohne auf einem Sockel zu ruhen in geringer

e vom Voden iſt George Sand deren junges ſchönes Ge
v Ledankenvoll unter den ſtrengen Bandeaux der

an nachläſſig bingeſtreckt mit der rechten Hand ſtüßzt ſie
ockel ſelbſt und in der linken Hand hält ſie einige

on ausgeſtellt

auf dend und einen Vleiſtift Der Gipsabauß wird im nächſten ſall ereignete geſtern morgen in O

werden Wer S

le Befürchtungen des Vorredners keine Ver St

Proz Chlorkalinum enthalten Wenn das Ausland uns F

aare her

Provinzialnachrichten
Weißenfels 12 Febr Die Vorbe ſprechungen der
adtverordneten Jn der geſtrigen gemeinſamen

Sitzung der beiden ſtädtiſchen Körperſchaften kam es nach dem
Weißenf Tabl zu folgendem Zwiſchenfall Erſter Bürger

meiſter Wadehn erklärt daß er eine Mitteilung zu machen
habe Die Verhandlungen des Kolleginms müſſen nach der
Städteordnung im hellſten Sonnenſchein der Oeffentlichkeit ab
r werden Deshalb erkläre er die Verhandlungen welche

er Vorſteher einen Tag vor der Sihzung anzuberaumen pflege
und die geheim ſeien als ungeſetzlich Nicht der
Referent hält dort das Referat ſondern der Vorſteher und der
trägt die Sachen ſo vor wie er ſie für recht hält Er
inſtruiert die Verſammlung und beeinflußt ſie damit Warum
kommen Sie nicht zu mir Ferner werden die Anträge
des Magiſtrats willkürlich auf die Tagesordaung geſetzt nicht
in der Reihenfolge wie ſie vom Magiſtrat eingehen
Jch ſtelle deshalb folgende formelle Anträge Die
ungeſetztichen geheimen Verſammlungen haben wegzu
fallen die Tagesordnung iſt chronologiſch vach denMagiſtratseingängen aufzuſtellen ſo daß Vorlagen nicht monate
lang zurückgeſtellt werden können zu Reſerenten ſind möglichſt

achlcute oder ſolche Stadtverordnete zu ernennen die wohl
informiert ſind Es liegt mir nichts ferner als den Vorſteher
Heyland den ich perſönlich hoch ſchätze und deſſen Verdienſte
ich voll anerkenne anzugreifen Nur im Jntereſſe eines ge
deihlichen Zuſammenwirkens beider Körperſchaſten habe ich ſach
lich die Angelegenheit zur Sprache gebracht Stadtv Vorſteher
Heyland Von einer geheimen Sitzung kann keine Rede
ſein Der Vorſteher hat das Recht die Eingänge zu öffnen und
die Referenten zu ernennen Die Einladungen zu der Vor
verſammlung ergehen tags zuvor Selbſt der Herr Bürger
meiſter war in ſolcher Verſammlung J
mand ſondern trage nur vor was die Kommiſſionen beſchloſſen
haben Jch habe die Pflicht Sie über alles aufzuklären was
beraten wird Nach der Städteordnung hat die Verſammlung
nicht nur das Recht ſondern auch die Pflicht den
Magiſtrat zu kontrollieren Und wenn Sie das tun
zu wem gehen Sie Etwa zum Magiſtrat Nein zu Jhrem
Vorſteher Trifft mich dann ein Vorwurf Allgemein Nein
nein Was ich getan deckt ſich mit der Geſchäftsordnung
Stadtv Vorſt Stellv Jacobi Die Tagesordnung in der
Reihenfolge der Magiſtratsanträge feſtzuſtellen iſt ganz un
möglich Geheime Sitzungen gibt es nicht Sitzungen
und Vorbe ſprechungen iſt nicht ein und dasſelbe Jn den
letzteren iſt eine Beeinfluſſung unmöglich Wenn der Vorſteher
nicht mehr beraten darf kein freies Wort ſprechen ſoll dann
iſt s am beſten ihm einen Maulkorb anzulegen
Junge Dürfen an den Vorverſammlungen Bürger nach Be
lieben teilnehmen Stadtv Vorſt Heyland Nein Stadtv
Junge Dann iſt es eine geheime Sitzung Darf ich fragen
aufgrund welcher Paragraphen der Geſchäftsordnung die Vorver
ſammlungen einberufen werden Stadtv Vorſt Heyland Es
iſt ein alter Brauch über 25 Jahre alt den ich von meinem
Vorgänger übernommen habe Stadtverordneter Seiler Auch
ich ſſehe die Vorbeſprechungen nicht als ungeſetzlich an Wenn
im übrigen die Referenten nicht zum Herrn Bürgermeiſter gehen
ſo liegt dies an dem Mangel an Vertrauen zu ihm Erſter
Bürgermeiſter Wadehn Nach wie vor halte ich die geheimen
Verſammlungen für ungeſetzlich Wenn ich es nicht verſtanden
habe mir das Vertrauen der Bürgerſchaft zu erringen ſo tut
dies mir leid Jch werde trotzdem weiter nur das tun was ich
im Intereſſe der Stadt und der Bürgerſchaft für nötig halte
Schlußrufe Stadtv Günther Jch ſchlage vor es bezüglich

der Vorbeſprechungen beim alten zu laſſen da ſich die Vor
beſprechungen bewährt haben Beifall Die Verſammlung
beſchließt ſodann die Angelegenheit in der nächſten Stadt
verordneten Sitzung ordnungsgemäß zu erledigen

Eisleben 12 Febr Aufnahmeprüfung Unter dem
Vorſitz des Provinzialſchulrats Frieſe wurde Mittwoch und
Donnerstag die Aufnahmeprüfung zum Seminar abgehalten
Von 35 hieſigen Präparanden beſtanden 32 die Prüfung von
denen 31 in das hieſige Seminar aufgenommen werden Die
Aufnahme zur Präparande findet nächſten Montag ſtatt Die
Anmeldungen dazu ſind ſehr zahlreich allein 15 junge Leute ſind
aus der Stadt

Stößen 12 Febr Jn der geſtrigen Stadtver
ordnetenſitzung wurde nochmals der Etat beraten und
Kämmereikaſſenetat mit 17,957,99 M und Schuletat mit

10,909,09 M in Einnahme und Ausgabe genehmigt Von einer
in Ausſicht geſtellten Beihilfe der kgl Regierung zur Beſchaffung
von Schulbänken wird Kenntnis genommen und der Erwerb
eines angebotenen Grundſtückes als ſtädtiſche Kiesgrube ab
elehnt Die Witwenpenſion der Frau Bürgermeiſterdichter wird nach Maßgabe des Kommunal Beamten

Geſetzes geregelt und eine Stipendien Angelegenheit an den
Waiſenrat und Seelſorger verwieſen Eine Unterſtützung der
Meiſterkurſe wird da auch die hiefigen Jnnungen eine ſolche
abgelehnt haben nicht erfolgen Zum Schluß wurden noch
S Beiträge für die Schul und Volksbibliothek be
willigt

Magdeburg 12 Febr Aerzteſtreik Die Aerzte ſtellen
am Sonntag ihre Tätigkeit bei der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe
ein Sie fordern die Entlaſſung des Rendanten

Beruburg 12 Febr Erſchoſſen Leutnant H vom
hieſigen Bataillon hat ſich geſtern abend nach Beendigung des
Dienſtes in ſeiner Wohnung erſchoſſen Die Urſache dieſer tief
traurigen Tat iſt wie der Anh Kur von unterrichteter Seite
erfährt darin zu ſuchen daß Leutnant H in der Sorge lebte
geiſteskrank zu werden

Sondershauſen 11 Febr Auf eine vierzigjährig
Dienſtzeit kann der Oberwachtmeiſter Lutze hier zurück
blicken Der verdienſtvolle Beamte hat mit ſeltener Pflichttreue
ſeines ſchwierigen Amtes gewaltet in dem er auch ferner noch
verbleiben wird

Plauen i 12 Febr Raubmord Die drei Burſchen
die in der Nacht zum Mittwoch auf der Kaffenbacher Straße bei
Adorf im Erzgebirge den Schriftenhändler Kretſchmar ermordet
und beraubt hatten ſind in der vergangenen Nacht von der
Polizei in Plauen feſtgenommen worden Die Täter ſind drei
achtzehnjährige Burſchen die kürzlich aus der Zwangserziehungs
anſtalt Bräunsdorf entwichen ſind Zwei von ihnen ſind aus
Plauen der dritte namens Fkiewig aus Leipzig gebürtig Die
Burſchen hatten den alten Mann lediglich zu dem Zwecke er
ſchlagen um ſich in den Beſitz ſeiner Kleider zu ſetzen einer
von ihnen hatte das mit Blut getränkte Jackett des alten
Mannes noch an

O Dresden 11 Febr Fünfmaliger Selbſtmordver
ſuch Das Landgericht verurteilte den Kaufmann Hegemann
der aus ſehr guter Famille ſtammend dem Alkoholteufel ver
fallen iſt wegen Kautionsſchwindeleien zu 3 Monaten Gefängnis
Der Angeklagte konnte ſich nur mit Mühe aufrechterhalten da
er kurz vor Beginn der Verhandlungen verſucht batte ſich die
Pulsadern zu durchſchneiden was ihm an der linken Hand auch
geglückt war Der raſch derbeigernfene Arzt konnke die Blutung
noch ſtillen Denſelben Verſuch hatte Hegemann ſchon dreimal
mit ähnlichem Erfolg gemacht Außerdem hatte er ſich durch
einen Sturz von der Elbbrücke zu töten verfucht wobei er ſich
die Schädeldecke zertrümmerte und kürzlich ſchoß er ſich eine
Kugel in den Kopf die noch nicht entfernt werden konnte

Vermiſchtes
Von der elektriſchen Bahn überfahren Ein ſchwerer Unglücks

berſchöneweide bei e

lin Der Schaffner Grothe der Köpentck Oberſchöneweider

Jch beeinfluſſe dort nie f

Stadtv B

Siraßenbahn ſpraug während der Fahrt von ſeinem Vorder
wagen ab um im Anhängewagen Plotz zu nehmen Beim Ab
ſpringen ſtürzte er und fiel zwiſchen beide Wagen ſo unglücklich
daß ihm die Räder des Anhängewagens über den Hals gingen
und den Kopf völlig vom Rumpfetrennten Die Leiche

l der verheiratet war wurde nach Oberſchöneweide

Die Brantfahrt Ahlwardts Der frühere Reichstagsabgeordes Friedeberg Arnswalder Wahlkreiſes eito de
FKeerman n Ahlwardt iſt zum zweitenmal in den Stand der
Ebe getreten und hat ſich in Verlin trauen laſſen Die junge

rau iſt die Tochter des Schneidermeiſteis Elke in Zatten bei
n n in ar winn der Rektor aller Deutſchen

ahrſe rtentſche uſterfami iden hen ſerrigene t familienheim einrichten in
Unwelter in Weſt und Süddeutſchland Der Sam Mittwoch und Donnerstag im Rheingebiet vertſccle a

zahlreiche Unglücksfälle im Gefolge gehabt Am Ober
rhein wurde ein Flößer vom Floß in den Rhein geweht
und kam nicht mehr zum Vorſchein Jm bergiſchen Lande
wurden zahlreiche Schleifereien durch Sturm und Hoch
waſſer zerſtört ſo daß der Vetrieb eingeſtellt werden mitßte
Jn Wiesdorf bei Köln iſt infolge des Sturmes ein Neubau
eingeſtürzt die ganze Familie unter den Trümmern
begrabend das Ehepaar erlitt ſchwere Verletzungen des
gleichen ein Koſtgänger der erſt ſpät nachts befreit werden
konnte Durch den Einſturz wurden mehrere benachbarte kleinere
Häuſer in Mitleidenſchaft gezogen ſo daß auch dieſe dem Ein
ſturz nahe ſind Auch die Flüſſe der ſüdlichen Wetterau die
Wetter Urg Nidder und Nidda ſind teilweiſe ausgetreten und
verurſachen Ueberſchwemmungen namentlich in der
Gegend von Vilbel Ebenſo haben infolge fortgeſctzier Negen
älle Donau Neckar Nagold und andere Flüſſe an
freien Stellen weite Strecken Landes über

emmt
Ein erheblicher Eiſenbahn Unfall wird aus München gemeldet

Lant amtlichem Bericht kam der Frankfurter Schnell
zug 90 der fahrplanmäßig um 7 Uhr 48 Min dort eintreffen
ſollte geſtern erſt mit mehrſlündiger Vexrſpätung auf dem
Münchener Cenkralbahnhof an Die Verſpätung hat ihren
Grund in der Entgleiſung der letzten ſechs Wagen
in der Station Tanberfeld Mittelfranken infolge Damm
rutſches Ein Reiſender und zwei Poſtbedienſtete wurden leicht
verletzt Einige andere Perſonen erlitten leichte Kontuſionen
Der Betrieb wird eingleiſig aufrechterhalten

Vöſe Folgen hatte ein unbedachter Scherz den ſich bei
dem ſpaniſchen Dorfe Zamora vor einigen Tagen einige

auernjungen in einem Walde dadurch machten daß ſie
das Geheul der Wölfe die in jener Provinz ſehr häufig
angetroffen werden nachahmten und zwar mit ſolcher Vir
tuoſität daß viele des Weges kommende Leute entſetzt davon
eilten was den loſen Buben die hinter Sträuchern verſteckt
waren nicht wenig Spaß machte Da erſchienen aber auch
vier mit Büchſen bewaffnete Viehhändler und als ſie das
Geheul vernahmen ſchoſſen ſie in das Unterholz
hinter dem ſie die Wölfe vermuteten Durch die umherfliegenden
Schrote wurden drei Kinder getötet und mehrere
andere verwundet

Von einem grauenhaften Mord anf hoher See berichten die
letzten Meldungen aus Amerika Dieſer Mord ſoll an Bord des
Fiſcherbootes Amelia Julia vorgekommen ſein das in den
Gewäſſern von Neufundland fiſchte Ein Mann war an Bord
geſtorben und der Kavitän hatte angegeben daß der Tod des
Mannes infolge von Dysenterie eingetreten ſei Jetzt haben aber
die anderen Leute der Beſatzung vor dem öffentlichen Ankläger
ausgeſagt daß der Mann tatſächlich von dem Kapitän und dem
Steuermann zu Tode geprügelt worden ſei Der Name
des Ermordeten war Josmin er war eigentlich ein gutſituierter
Mann der ſich nur anwerben ließ um die Gewohnheiten und
das Leben dieſer Fiſcher zu ſtudieren Er war zu dieſem Ent
ſchluß gekommen weil er verſchiedentlich gehört hatte daß die
Robheit die unter dieſen Leuten herrſcht eine außergewöhnliche
ſei er wollte das aus eigener Erfahrung kennen lernen und dann
ſeine Erlebniſſe ſchildern Dieſe ſeine Abſicht wurde aber durch
Zufall bekannt und als der Kapitän davon hörte behandelte er
ihn in der grauſamſten Weiſe und ließ ihn wiederholt voll
kommen nackt an den Maſtbaum binden zu einer Zeit
wo die Temperatur bedeutend unter dem Gefrierpunkt war
Gleichzeitig wurde ein anderer Mann der Beſatzung von dem
Kapitän zu Tode geprügelt ſeine Ohren wurden ihm buchſt äb
lich abgeriſſen und als er tot war wurde ſein Leichnam
in einen großen Kaſten getan der mit Salz gefüllt war dann
wurden grauſige Orgien gefeiert Als Josmin verſicherte daß
er das alles veröffentlichen werde wurde er von dem Kapitän
über Bord geworfen und als er von der Mannſchaft
wieder an Bord genommen worden war ſo lange geprügelt bis
er eines Tages tot zuſammenbrach Sein Leichnam wurde vier
undzwanzig Stunden an dem Maſtbaum des Schiffes auf
gehängt zur Warnung für die andereu

S

Eetzte Telegramme

Der Krieg in Oſtaſien
Berlin 13 Febr Dem Tageblatt zufolge be ibt ſich

Major v Förſter vom Leibgrenadier Regiment zu Frank
furt a bekannt von der ChinaExpedition im Auftrage
der deutſchen Heeresverwaltung nach dem ruſſiſch japaniſchen
Kriegsſchauplatz

Berlin 13 Febr Der nach Tſchemulpo entſandte
kleine Kreuzer Thetis ſoll die dort weilenden Reichs
angehörigen auf Wunſch an Bord nehmen

Hamburg 13 Febr Rußland charterte zwei Dampfer
für Munition und Waffentransport uach
Wladiwoſtok Einer iſt bereits mit voller Ladung ab
gegangen

Charbin 13 Febr Die Mobilmachungs Kund
gebung wird von der hieſigen Bevölkerung mit Be
geiſterung aufgenommen Die Japaner haben die
Stadt verlaſſen Jnfolge der Einberufung der Militär
pflichtigen und der Abreiſe der Chineſen herrſcht
großer Mangel an Arbeitern und Dienſtboten

d ZJ
Beim Fiſchen in der Oſtſee ſind während

Fiſcher aus Niendorf er
Lübeck 13 Febr

eines Sturmes zwei
trunken

Thorn 13 Febr Das Schwurgericht verurteilte den Gerichts
vollzieher Selke aus Brieſen wegen Unterſchlagung von
5300 Mark in über 60 Fällen zu 3 Jahren Gefängnis

Vanues Frankreich 13 Febr Sechs Offiziere der
hieſigen Garniſon weigerten ſich beider Austreibung
von Mönchen aus Ploermel mitzuwirken Ein Truppen
aufgebot von 1800 Mann ſorgte für Aufrechterhaltung der
Ordnung

Kapſtadt 13 Febr Beiden Wahlen zum Kapparlament
haben die Progreſſiſten ſechs und der Bond dre
Sitze gewonnen Eine Mehrheit der Progreſſiſten von vier

iſt geſichert



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Scewarte

Nachdruck verbolen

14 Februar Meiſt heiter ſpäter wolkig nachts kalt
15 Februar Wolklig feuchtkalt ſehr windig
16 Februar Meiſt wärmer wolkig vielfach neblig und

Niederſchlag
17 Februar Wolkig teils heiter tags milde nachts kalt

Handel Gewerbe und Verkehr
Zahlungs Rinstellungen

Amt z zegWohnort SNamen gorioht z 5 w a e
Ed Heinemann Zig H Branneehw Brauusohu 2 3 26 2 15 3
i r Zigarrenh Casrel Casse 2 3 25 2 173
d E Alfr Vogel Kfmr S Dresden Dresden 2 24 2 3
nis Albin Geyer Stell
h r t Dresden Dresden 3 2 25 2 3 3Max Thiede Kaufwann Frankfurt Frankt a Al 2 2 8 26 2 25 3

Rud Offrem Fleischerm Pforton Gera 28 1 15,3 19 2 4
Gustav Staritz vormalsHammer x pe Saudow Koltbus 2 2 25 2 12 3
H A Doreihea Hiexe

utzmacherin Leipzig Leipzig 2 3 24 2 24 3Emma Weboer Hotelb Swinemnde Swinemnde 2 16 3 3 23 3
Otto Traunecker Kfm Berlin Berlin 2 4 25 2 27 4
Franz Jos Piroeh jun,

Schneidermeister Göppersdrk Burgstädt 2 3 19 2 i6 3
L Bau und B Ges
IIiedemann Co Cöln Cöln 2 4 5 3 12 4August Pohl Kaufmann Dessau Dessau 2 3 19 2 i8 3

E Bruno Arnold Kfm Leisnig I eisnig 2 16 2 29 2 28 3
W Schlüsselburg Stondal t teudal 2 ſ25 2 3 3Eug Wallbaum Schuhk Weissenfels Weissenfels 5,2 29 4 25 2 5
Verd Brandes Bäckerund Konditor Ilsenburg Wernigerodl 2 l 3 125 2 17 3

Preise von Kali Kuxen
festgeatellt von Samuel Zielenzlger Berlin und Earen 12 Febr

Geld Hriet Gold BriefAlexandershall 225 4075 Hohenkel 73 6Breionrode 61751 5225 Uoheunzollern I 6275 5225
Beuthe Aktien 3251 377 Johannashall S
Boruhardahall 969 Jueius 6125Burbach 6470 6525 Kaiseroda 569OGarlel und 5000 5130 Neustasskurt 1I13,000
Deutschland 2 560 Ronunenberg Aktien 13251 15bFriedrichehall 1490 1522 SalzdetfurthKaliw A 2550 2690
Glücknut Sonderah 12,090 12,230 Salzgitter Schl Akt 45 465
lang 150 Schwarzburger Salin 3251 375Hedwigsburg 7592 7550 1 Wihelmshall 9250Aleroynia 20,0750 209,500 Wintershall l 5450

Von Kaliwerten Friedrichzhall gefragt dazegen Justus u Wilhelmshball
augeboten

Goldaglio 127 27
Wecehsel aut Loudon 125/8

Bueunosr Aires 11 Febr
Rio de Janeiro 11 Febr

Getreide Mählen Brzeugulase usw
Berlin 12 Febr Frühmarkt Weigen loco Märker 64,00

bis 166,500 ab Bahn Koggen loco Märker 129,50 120 50 ab
Bahu Goerste inländische Futtergerste 118,00 126 00 do
smchwere 127 138 alles frei Wagen und ab Bahn do russische und
Donau 108 116 frei Wagen Uakter märk mecklb pomm
posen, schles fein 137 154 do markisch mecklenbg pomm, poseu
schles mittel 128 135 do mürkiäseh mecklanbg pomm posen
echles gering 123 127 alles frei Wagen und ab Bahn auns
amorikan
BRrbsen inländische mittel 133 138 do feine 189 155 alles frei
Wagen und ab Bahn Weirenmehl Nr 00 loco 29,75 22,75

Roggenmehl Nr 9 und 1 loeo 16,75 18,40 Weizen kleie
grobe 9,99 9,80 do feine 9,90 9 80 Koggeukloeie 9,29 80

Hamburg 12 Febr Weizen fest holeteinisoner und mecklen
hurgischer 156 163 Hard Winter No 2 Febr Ablad 137 Koggen
fest aüd russischer fest 9 Pud 2925 FPebr Abladg 106 110 meckleub
und holsteinischer 132,00 143,09 Mais stetig Ameris mixed Febr
Abladuug 95,00 IIater fest Gersise fest

Petereburg 12 Febr Weizen Roggen 7,30 7,47 Hafer loco
6,40 6,69

Amsterdam 12 Febr
Autwerpeu 12 Febr

ruhig Haker ruhig
London 12 Febr AMare Lane, Fremde Zufuhren fur zwei Taga

Werzen 20,505 Gerste 1002 Hafer 20,020 Quarts Weizen und Mehl
fest und etwas teurer Mais ruhig bei kleinem Geschätt Gerste stetig
Hafer kest

Liverpool 12 Febr Uüllermwarkt Weizen und Hehlfest unverändert Bl ais träge bunter amerikau I Penny niedriger
bis upverändert Odeseger /2 Penny höher

Oelzaaten Oele Fettwaren
Brewen 12 Febr Schmalz sehr fest Loco Tubs und Firkins382 Pfg in Doppeleimern 392 Plg sehwimmeund April Lieter Tubs

und Firkins Doppeleimer Plg Speok fest
HHanburg 12 Febr Köböl urverzolli ruhig looo 48 20
Parie 12 Febr Bohluasberleht Kübö ruhbig Febr

März 49,75 Mal Aug 50 50 Sept Der 59,75
Aniwerpen 12 Febr Schmalz per Februar 93,00

PVetersburg 12 Febr LIank loco Leinsasat loco 14,10 14,20
Talg loco

Getreidemarkt geschäftslos

Welzen und Roggep lest Gerste

49,75

Petroleum
Hamburg 12 Febr Petroleum schwach

7,80 Br
Autwerpen 12 Febr Schlua herloht, BRaffiulertes Type woeles

Leo 21 53 her Hr per Febr 21 50 Br per März 21,75 Br per
April 21,75 Br Rublig

Standard white loco

Kaffes
Kaffee ruhig VUmzatz 2029 Sack
m 6 Uhr Kaffee good nvergge Santor

Mai 368,75 Gd Juli 37,25 Gd, Bept 37,75 Go

Ameterdam 12 Febr Java Kalkee good ordinary ruhig 31,25
avre 12 Febr Schlusebericht Hericht ger Uuamburger Firma

Peimann Zieglor u Co Kaffee good average Sautos por Slärz 1,00
Mai 44,75 Ju i 46,50 Sept 46,76 Ruhig

Spiritusg
Nordhausen 12 Febr Eranmwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab EBrennerei 50 71,50 desgl 40 Vol 62,50 64 50 U
Hambvargz 12 Febr Spirltua still Februar 26,59 Br 26,00

Februar März 26,53 Br 26,05 März April 26,00 Br 25,52
Varie 12 Febr Spiritus behauptet Febr 43,50 März 43,75 Mai

Aug 42,50 Sept Dez 26,09

Heamburg 12 Febr
Damburg 22 Fehr

ner März 35,25 Od
Sehbleppend

Zuckoer
London 12 Febr 960, Javezucker loco 8 ab 4/2 d Verkäuter

t Rüben Rourzueker loko 7 eh d Wert ruhig
Faris 12 Febr Rohzucker ruhig 86 neue Kondition 292 à 2502

Weizer Zucker behauptet Nr 3 für 100 Kilogr per Febr 2224 por
ars 24 per Mal August 242/4 per Okt Jan 26

Metalle
Hamburg 12 Febr Silber 80,25 Br 79,75
London 12 Febr Silber 26

ln II Febr vaahin 5 Unr Kupkter fest Tagezuwraitz
56 d Slerl 2 e 6 d 3 Monte 55 Pfd Sterl 17 6 Makler

Mlazapireis 55 d Hier 16 d bie 55 d Sterl 17 o 6 heotneleetad 26 Pfd Sterl 10 e elektrolyt 56 Pfd Sterl 10 zweiter Hand
eirong aheets Pfd Sterl e Ding fert Tagesumegtz 800
Birali 126 Pfd Sterl 12 6 8 Mon 126 Pid Sierl I7 6 4, eugl
126 Pfd Sterl a Blei etetig epapisches 13 Pld Sierl 15
nzglizehes 12 Pfd Sterl, e d Zu stelig gewöhnllione Marken
21 d Sir 17 e 6 hbeeondere Marken 22 Pfd Sieri 28 6

awelzies deutsob 24 PId Sterl 5 d HMHloko 170 Ptd Sterl die
onnse

Aoodon 12 Febr Ohill Kupfer 55//e atrl, 8 Monate 5 Lairl
Alaszgon 12 Febr Vumher Farrani stramm ar IIIIIIIIIIIIIIla 12 Febr Uohluss Rohe lſeon Uxeg umher

r letig unnotiort Aiddeleborougb i2 ab 6

mixed 118,00 117,70 La Plata 109 112,00 frei Wagen

Vorräte von Roheisen in den Stores 57
e

Zahl der im Betriebe beßndlichen IUochöfen beträgt 65 gegen 86 iw
Glasgow 12 Fehr Die

laufen sich auf 9070 Tones gegen 21,421 Tons im vorigen Jahre

vorigen Jahremeteräam 12 Febr Baukaziun 77 e

Wolle Baum wolle
BRrewen 12 Febr Baumwolle anziehend Upland middling

loco 73/4 Pl
Liverpool 12 Febr Wochenberleht

Offizielle NotterungenAmerican good ordin 7749 FPeoru oder rough fair 8,090
low middling 7,52 pood fair 9009wmiddling L tgood 9,0txo00od midd l 7,6 smoth fair 62kfully good middl 72 sgood tair 72miäül nir 7 u 6 Broaoh goon Gin2

Pernnm fair 7,63 ne 7wood air 890 Bhownuggar goo HsCeara kair J 7,62 I kully 00 4 6ood ar 7 s m ne GEgyplian rowun fair e 63 19 Oomra 00d e e e 515
I II good lair 94 9 ully good n i 61 6II good I s I ne i u i 6Smyrna good fair UEfs Soiude fully goo

Peru rough für tn s9519 600d fair 9,50 Bengal fully good

95 P 75 nue 5o e ne 20,00 AMadras Tinuevelly good 67
Chemische Produkte

London 11 Febr Chilisalveter ord 9 sh 9d raff 9 h 102 d
TZ

Nordd Eiswerke

Wasserstände bedeutet äber unter Nul

Trolha
Aleloben Oberpegel

do Uunlerpegel
Hernbvurg
Kalbe Oberpegel

Unlerpegeldo

rn
issonfels Oberpegel

do UÜniterpexoi

Saaie an Vnetrat
l

e

I 1,50 I r ebr 9 C T7
1,70 77 2,44 74

752 47214731 178751

1,72 148636 i 2,06 70Der Wasserstand von Trotha beßndet eioh im Abendblatte

Moldan Iser Bger Elbe
Feor Falſſ Weh

Budweis II 4 0,08 rorgau 12 41,33
Prag 9 21 Wittenberg 2,12 17Junghunzlau 29 2 Roeslau 1,52 29aun T 0,27 16 PBarby 1,56Pardubite 9,32 2 Magdeburg 1,51 16Braudois 40,59 7 langermünde 4 2,21 3Meolnik 6 2 Miieuberge 1,93 6Ieitmerits O 6Dömitse Peg III a 1,81 16Aussige I2 92,75 14 auenburg I12 150 17Dresden 0,57 l 26Aussig 12 Febr Von den oberen Plätzen werden 24 om Wuchs
gemeldet

Dresden eiskrei

8 1 53,00 ſODeuts Hp PIa VII I00 90b20 Korgwor a a TättenBerliner Börse 12 Febr Norddisoh Lederpapp 9 127 00 do u Ia conr So
Nordd Wollkümmerei l 147,25 u do X uk 1900 101 39020Aplerbeck 110 00

Ergknzung en don telegr Oberschl Porti Cem 3 143,80 do XI u XII 1918 102 25620renberg Bergwerk 35 762 09o10Aleldungen im gesir Abendblatt Omnibus Gesellschaft 244 50 251 310 un 1995 105 76 Baroper Walzwerk 0 62 2510

e Oppeluer Brauerei 84597 o nun bis 1900 100 600 en t T zaBanx Diskonto Oppeln Portl Cem do S 01 330 unt 1968 97 e wer i rOrenstein Koppel 5 159000 o 8 46 190 u 1905 96 00 Concordia Bergwerk 18 316 006
Berlin Weehsel 4 Lomb 5 Reiche t Metallsebraub 7 140 00 ba 40 alte u con 96 00 Consolidat Bergw G 27 396 7601

Amsterdam 32 Brüssel 2/2 Rhein Cham u Dinasw 9 78 30 Bog pt e 1904 324 90 c Consol Marie 075 506
Wien b Petersburg 5/2 Rostock M O Frau e e K 96 500 Duxer Kohlen kon 12 109,20london 4 Parie Saugerhäuser Masch 184 509 o 47 l 105 006 T Werken ar n z

zaxonig Cement /2 193 00 v r elsenkirch Gussstah zr Fona u San derte a Waleicer 9 o 29 B d a arzerisenw Lit A B 0 66 500
Sindianleil Ja 98 99 Schimmel AMaschinen 5 142 25 eipz Ryp B VII 1908 103 10 v tlöseh Eis u St 8 1183 50626

er Sind i i 190,606 Schlesische Cement /2 175,00640 v I 103 000 h Steinsalzb 3 25
u Schnekert Elekt O 1100 80b3 e attowitzer 212,09 iehe cente urgor o wo 3 3 104 c Siemens Glas Inäustr 168 262 50620 33 274 II 2 97 751 h Ieopoldsgr Edderitz 7 1197 09

Nlewrebun 190l unkr I 4 104/260 Stettiner Cham Didierſt5 305 0020 o z 1507 97 50 Luise Tiefbau konv 9 39,806
Naumburg 1900 abe 31/2 59405 Judenbarg Maschin 9 109,00 40 Em VI 3 100 80 b u er
Wesntpr Vrov Aul 3/2 er Köln Rottw Pulv 2 197 500 do Em ViI u w b 1906 101 5266 agdeburs Bergwerk 35

A o ereinsbrauerei Artern 6 191,506 V Marienhütte Kotzenau3 Se s Lis Aml 31/2 190 90 d d v a 102,89 u tieBachk un r n ul z 160 99 Westk Draht Industrio 8 148 50 h do VIII uk b 1911 186 cor Mend KSchwert St Pr 2 89,00
Bayriseho u e e 21100 h Wittener Guss 4 l 155,50 40 Präm Pldbr Niederl Kohlen 8 II108 00 20
Braunsciw 20 Thlr Ia 147 40b2 Wiihelmshütte con 2 75,756 Nordd Gr Kred Pfdb 100,00620 Rhein Stahlw Iit C 8 177 5056
Köln Mind Pr Anh /2 135 756 Zuckerſabr Fraustadtl s 137,00 do IV V ukb b 1903 100 O Schlesisch Zinkhütten 17 354 50 10
Hamb 50 Tilr Ioose 3 r er r t 98,70 h Stadtberger 0 1113 ,5026Meiningor 7 U I oose 25b Prior Oblig Vomm Hyp A B 49 VWesifälische Stahbliw 0 123,00Oldent 40 Tuir 0020 5 130 5063 nie o 31/200 Wurm Revier s 137 0003 ünal o Fona e b 3 94,396 99,75busläudise iprouss Sidnbu P B C Pfd 1 II rz 110 jJfg v Industr u Bergw Geon w do III V u VI rz 100argent Goid An v 23 Deutsohe Risenb St Prior o XIII rz 100 100 70620 Accumuſ Boese Co Al/2 91 99do innere do 4 8 a ren Waren 3721 do XV uieb 1905 100 Allg Eleictr Gesellsch 101,8963Barletta 100 Iire I/0oso 18 80 l do XV ukb 190 96 3000 Acaend Papiert z 10295 300 nb pierk 41/2 102,000Bubar Stadt Anl 1884 27 2270 do XVIII wich 1910 4 102 1662648ehersleb Kaliwerke 9 99,506
ein G in An 186 i 92 e isenb Prior Obligntionen 4o XiX uich jpi 102 4060 Bochumer Gussstahl 9 104 756

rilen Gold An 92 nene rer u Der GJe Ital Eis Obl St gar 214 Pr Ctr B Pt v 189 100 9962 Dessauer Gas U 2 108,100S ü Ligiee 102 59 h o Mittelmeerb sikr, roi re 47 1901 ukb re t J 111,700
eine t g Czernowi 1903 2 ,80620 Elektr Licht u Kraft ldo v 1896 97,00b emberg Czernowitz 0 3 9ö 10 Ji i Oest Frz Staatsb gar 3 do 1886 89 94 10 r Gr Berl Pferdeb I u II 31x do n v 1898 a/2 25 rganenagen 3 do Kom O 0l uk 10 104 ham Pachetfahre

t o r l do Gold Pr 4 100,605 do 1896 96 100,000 I Helios Elektr Ges 4/2Freiburg 15 Pr Loose Oesterr n 100,40620 e r 100 25h2 gr Tcrupp o o 86,75b3
381 84 6 j 39 19 do Jordwestbahn r n pp Ohbl T 730 a Südöster Bahn Iomb 21/ 63 5002 do do 92 u Laurahütte 332 95 10brdo Monopol Ani 13 4 49 60 do e 5 105 2562 r Prae e Wö z e 1W dostb Gold O r Pſdbr Bk uk 5 S Norddeutscher Lloyd 2 106o Gd v 1890 288532 i e VI u 1908 96 00 b Obersehl Eisen In 191602kAveg non r 1886 79 fort lwangorod Dombr gar 4/2 98 20 do XIX ukdb 1909 101,62B v Tiele Wiukler 41/2104 50b2B

zlailänd 10 re Lose 20,00beh Cosl Woroneseh Obl 422 25b do el n Zeitzer Eisengiesserel 412n re 150 Chark As Obl 4 992 5063 do XXII ukdb b 1912 90 ue r heit e Bank Aktiene for 92,20 do XXIV ukdb b 1Norweg Staats Anl 88 9 2 Moseo Kiew W oron g jo Kleinb Obl b 1904 96256 Bank d Berl Kassenv 5173 130,50Oesterr 1860er oose 9 I153 1061 Moseo Kursk 2 57 106 ein o Berg Märk B i Elbt 8 157 0015 o Rijäsan 27 o do b 1908 4 101 26 h Berg Alärk B i 157,00ba6r r t e r e tn r e e lwir Or iäsi 92,200 do do Ew II unk 106do do kleine 700 r o 98,500 do do III ukäb 1912 3 100 206 j Börsen Handelsverein 41/2 103 256Russ Gold R 1883 871 RKjäsan Koslow Cob Goth Kredit C 4r r r Rjäsan Urnisk gar ukd Rheip W I III V b C5 100,26 C Goth Kredit Ges 90 00643 Qriene m 744 j v i900 e e l a 1V v 1901 95 90 n W 4 1100,00 bo r c VI u z Danziger Privatbank 5j i 4 i Rjaschk Morczansk 7 VI ukdb 1908 27 90 al42 Page ca 5 on R inel Bologoye S 32 290 VII unſedb 1908 4 101 6s bat e er ber l Se
do 38 do ar 3,0 89 40b1 Russ Südwestbahn 4 91 80b 25 VIII ukdb 1310 102 30 b Dr d yp Ba 2/2 132,600Russ Prum An W Transkaukasische 3 75,1063 IX ukdb 1912 192 80b0 n r Kr üt verein 5 60b26
do do 1866 56 Warschau Wiener I0er 4 Sächsische Gethaer Prirach S 8 158 rSehwed St Anl 1886 1/2 99,506 do I Ser 75 h do 22 50 rei 2374 S 1890 äiß Wladikawskas Oblig 4 91 80 do 88 50b2 do Grundkreditb 7 1140 50620do uxp Wrapr 1878 100 o do unkab b 1906 92 40 g gert ät 6 0270 e Pareimb 9
Türkische Anleihe D e d T z tut 7 We u 2 r a ger S Kouehreanv San 187 905

do Administ 4 82 75ba0 Northern Pac I b T l102 o 153 506 Magdeburger Privatb 312 100 00do 400 Fres Iose I123 1062 do re a les 2 Peel 103,656 Nordd Grund Kredit 5 101,90be
Ungarische Kr R 38 900 e e e 163,600 Br Hyp B abg u neue 0 1137556clo Staats R 97 /2 89 8 zuis e r r a 73 o J bei 103 600 Preuss Plandbr Br 7 135 750

Inänstrie Aktion Central Faeite 4 99 50 Sehlesisehe f à I08,255 Wilhelma Mgd Allg V 20 18300
Aviſintabr 275 006 nmor T D010 N d 101,90be6

Admiralsgarten Bad 5 689,006 Undog a e l r ws nöo 12 FehAlfeld Grenau 51/2 124,756 Pcodonische G 0 58 2514 Glpazlger rae Febr
An er Sieingut 755 Lortug P eonh O I 21 r Z r uZraunsehveiger Ines 183 don e e n t u 101 750Berl Ann Masehinen 10 182,60 on Stamm Altien 0 1000 59 250 14 do 1879 101 006Bern nan an u 748,00 b Anchen Alastrioht 8/4127,756 do n 89 256 4 do Em 1875 101 906
Berliner Bockbrauerei 81 2 157,25b26 Buschltiehradoer B 4 7 Phlr /28tadtobl 1884konv 199,496
do Brauerei Königst 6 120 8966 Hlalhberat Blankenb 31/2 116 50626 7 Siaatsanl 95,206 do 1876kon v 190 406
do Vnion Gratweii 5 108 900 Jurg Simſpl k v Weath 32/2 z do 67 kv 40/0 101 009 3/2 Althb Landohblig 2000 101,0060

Birkanworder Vorn 4 c 64000 s Landrentenbr 500 99,756 37/2 do do 6500 101 006Brel Eiseno WV Linke 6/4 190 00 r Auländ Riaenb Stamm u DrBreslauer Oelwerke 9 70,25 Stamm Prior Aktien Dr Bisonub Stamam Akt 6 leipr Elektr Werke 126 00P
do Sirassenbahn 6 149 00 b Tee Ter ussig Tepite 10, Ausasig Tepl 500 I 230 20B 2 do elektr Strassb 82,00B

Cement Bau Ges Berl r T W IBöhmüsche Nordbahn 5 Böhm Nordhahn 123 ,906 51/2 do Gr elektr Strassb 157,606
Charlottb Wasserwerk 14 342 00 b Karl Ludw B 910/2 Buechtiehrad Iit A 230,008 16 do Bierbr Riebeck 217,006
Chem Fabr Sehering 10 252 50 h Graz Köflgch e 11 do do B 248,006 11 I Z Kamm arnsp 154,00BChemu Masch Zimm 0 103 25620 Kaschau Oderberg n Gnliz K Ludw B 7/2 do Malzt Fenkena 157,009
Dessauer Gas 0 I189 Ob Kronpr Rud St Seh 2 I00 420 u 112,506 do WollkämmereiDtsch Gasglühl Ges 9 221,00626 Lemberg Czernowitz /2 Marienburg Ala ws 15 M Mansfelder Kuxe 779,000eehinneie las 7 o i0 i84 060Ditsche Jutespinnerei 9 Is9 Jöböesterr Nordwestb Naumburger Braunk i8Heu Steing Habbe o 81 2560 do B Elbethalb I Div Baunk u Kredit AKt O Portl Cement Halle 75,606Eekert Masech Fab 8 I144,00 Südösterreich Lomb 4 15 300 8 Allg D Kr A I pa 171,50626 d 8kehs e u

n 3 23737 Ungar Galiz gar n Bankverein 98 758 u dri rmrdmanusdork Spinn Ivangor Dombrowo resdenuer Bank 1560 25640Freund Masch Konv 8 222 900 Kurek Kiew 541i R P 5 do Bank verein 97 c u t Sehönherr 5
Görlitzer Eisenbbed 12 252 256 Warschau Tereaspol 6 Gothaer Privath 124,500 6 Thür Gasges Sp 208 er
Grevenbroieh 9 o8 Co Iiargohau Wien 4 I1658,50b 4 Kob Goth Kred Ge 51 do z inmim Pr FHansa Dawpfsehiff 6 129 un r 6 Leipziger Hypoth B 140,255 51 8 Thür Br V Z Z22Harburg Wien Gummi 20 309 00620 al Meridionaux Krod u Sparb 97 50 e wie 141006r e J h er ine Banic 130 250 e v m i60 250o Brückenb Konv /2 GSen wei Cenirs ham Awiokauer 112 006 v e 510 007 7 p 110,090do do St Pr Wesltaielliauische Aul 36,00 e 22 r ind 160,50620Hein Lehmann 06 O Div Induntrie Papiereu v 12400 Eypoth Zfaud n Rentonbriet o Chemu Werkz 2 im 104, 06 Ausl Visenb Pr Ohl
0 le 7 ukh I eozahbr Plarr I 777 123 g h e o tKevli b Ei 4 I112,250 Anh Dessauer 1 Cröllw Papierlfabr 7 a3V2 Aussix Ton 95 25n 5 t es Berl Hyp B So ab Sua 33329 e I Sehldvsehr o on n eKlost Röderb Brauer 10 I166 7564 do do z 5135 z Döratew Rattm St 4 63,005 4 do do Gold 190,s08

Köln Müscener conv 5 88,90 b Be h 31 96 000 do do 590 A 88,756 husehtiehr I8e6 Sifr 101 206Kurfürstend Ges i Liq r 2 324,000 I u e 4 101 30 D W M Gonderm 78 do do 101 290Ia Veleee in 9 u 2 An un 25 4 102 20 cr Muneh u w ſo on heuerLudw Löwe Co 10 257 00b2 i à o6 o e e rn 8 Dax Bodenbach 82,603Malerei Wrege o 57000 I dermanisa Geh walbe 11s o 40 E 1871109 756Magdeburger Baubank 6 87,6962 XX unk 10 312 97,000 21 Gerad Stkb V St A 677 l do do 1674110,766
t D G K B IV rz 110 3/2102,7500 559/21 do do Pr A I e7e o Köl 72 260Magdeb Strassenbahn 5 131 000 1 Graz KöflacherMaschin B ez 4o 90 o W re a 97,00 l do do do II do Ew v 1671 a 73101 000n Breuer 2 do VI unkb 19001 4 100 o Hallesche Str B es 222 K 100,606Neue Boden A O lo I160 Kusvhau Oderberg wöu
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